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BESCHLUSSVORLAGE 
 
 

Weiterführung des Mehrgenerationenhauses (ZaP) 
 

   

Beratungsfolge 

 
08.06.2015 Sozialausschuss öffentlich 
 
 
Beschlussvorschlag 

 
Der Sozialausschuss nimmt vom Vortrag Kenntnis. Er erkennt die Leistungen der haupt- und ehrenamt-
lichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des ZaP sowie des Trägers, des Sozialdienstes Nachbar-
schaftshilfe Puchheim, ausdrücklich an und stellt eine Weiterförderung des Hauses in Aussicht. 
 
Vorschlagsbegründung 

 
Der Trägerschaftsvertrag zum Mehrgenerationenhaus zwischen der Stadt und der Nachbarschaftshilfe 
Puchheim e.V. wurde im Jahr 2014 bis zum 31.12.2015 verlängert. Alle Beteiligten sind davon ausge-
gangen, dass im ersten Halbjahr 2015 von Seiten des zuständigen Bundesamtes eine Entscheidung 
darüber getroffen wird, ob und in welcher Höhe die bisher immer auf Zeit angesetzte Bundesförderung 
in eine Regelförderung umgewandelt wird. Einhergehend mit dieser Entscheidung sollte auch der Ver-
trag zwischen Stadt und der Nachbarschaftshilfe e.V. neu gefasst werden, u.a. auch deswegen, um der 
NBH Planungssicherheit für das Personal zu gewährleisten. Die Entscheidung, die auf Bundesebene 
und ggf. auf Ebene des Freistaates  getroffen wird, steht noch aus. Diese Situation ist unbefriedigend, 
jedoch im sozialen Bereich bei Projektförderungen eher die Regel als die Ausnahme. 
 
Aufgrund der fehlenden Informationen, aber auch wegen möglicher Förderschädlichkeit verfrühter Fest-
legung, kann eine abschließende Entscheidung, ob und ggf. in welchem Umfang und mit welchem Kon-
zept das Mehrgenerationenhaus ab 2016 weitergefördert wird, heute noch nicht getroffen werden.  
 
Wohl aber lässt sich der Nachbarschaftshilfe signalisieren, dass die Arbeit geschätzt und der Bedarf für 
die Angebote eines Mehrgenerationenhauses gesehen wird. Dabei kann auch eine Weiterförderung in 
Aussicht gestellt werden. Zwischenzeitlich hat die Stadt für die die Leitungskraft im ZaP auch eine zu-
friedenstellende Perspektive gefunden. 
 
 
 

Fachbereich: Soziales Freigabe: 

Bearbeiter/in: Frau Greil 
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